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Bild 1: Das Schaltbild des UTM 200

Über die Sicherung SI 1 und die Verpolungsschutzdiode D 7 
gelangt die Spannung zum Pufferelko C 1 und den Eingang 
des Spannungsreglers IC 2. Ausgangsseitig stellt der Span-
nungsregler dann eine stabilisierte Spannung von 5 V für den 
Mikrocontroller und die weitere Elektronik zur Verfügung. 
Der Elko C 4 verhindert Schwingneigungen am Ausgang des 
Reglers und die Kondensatoren C 2, C 3 bis C 6 und C 15, C 16 
verhindern hochfrequente Störeinfl üsse an den Versorgungs-
pins. Diese Kondensatoren sind daher auch teilweise direkt 
an den Versorgungspins der einzelnen ICs angeordnet.
Die am Pufferelko C 1 anliegende Spannung wird direkt zur 
Versorgung des Schaltrelais REL 1 und der Display-Hinter-
leuchtung mit D 2, D 3 genutzt.
Herzstück der Thermostat-Schaltung im oberen Bereich des 
Schaltbildes ist der Mikrocontroller IC 1. Über die Anschlüsse 
COM 0 bis COM 3 und Seg 0 bis Seg 7 steuert der Mikrocon-
troller direkt das LC-Display LCD 1 an. Die hierfür notwendi-
gen Spannungen und Signalformen werden intern erzeugt. 
Von den maximal möglichen 4 x 32 = 128 Segmenten wird 
hier allerdings nur ein Bruchteil genutzt. Zur Hinterleuchtung 
des Displays dienen die Doppel-Leuchtdioden D 2 und D 3. 
Die mit T 1, D 4, D 5 und R 4 gebildete Konstantstromquelle 
gewährleistet einen konstanten Strom durch die LEDs und 

damit eine konstante Leuchtstärke, selbst dann, wenn eine 
unstabilisierte Versorgungsspannung sich ändert. Durch die 
Kombination einer normalen Siliziumdiode LL4148 mit einer 
Schottky-Diode BAT46 ergibt sich hierbei an der Basis von 
T 1 eine günstige Spannungslage, die es ermöglicht, für R 4 
einen niederohmigen Widerstand zu verwenden und hier so-
mit mit einem geringen Spannungsabfall auszukommen.
Die Temperaturmessung erfolgt in bewährter Weise über 
die Kombination des Sensors (TS 1) mit R 2, R 3 und C 12. 
C 12 wird entweder über die Reihenschaltung des Sensors 
mit R 2 oder nur über R 2 bis zu einer bestimmten Spannung 
geladen. Aus dem Verhältnis der beiden hierfür benötigten 
Zeiten kann der Controller den Widerstandswert des Sen-
sors und damit die Temperatur errechnen. Zwischen den ein-
zelnen Messungen wird C 12 über R 3 entladen.
Die Speicherung der Temperaturvorgaben, die auch bei ei-
nem Spannungsausfall nicht verloren gehen dürfen, erfolgt 
im EEPROM IC 3, das über die I2C-Datenleitung SDA und die 
Clockleitung SCL vom Controller angesprochen wird. Die Da-
tenleitung ist dabei auf zwei Controllerports geführt, damit 
diese nicht zwischen Schreib- und Lesebetrieb vom Output-
Mode in den Input-Mode umgeschaltet werden müssen.
Die Bedientasten TA 1 bis TA 3 sind direkt an Port 6.0 bis 
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